oder ben Ausgabeſtellen in Thorn, 


Politische Rundschau. 


Angeſagte Revolutionen pflegen bekanntlich 
ebenjo ſelten auszubrechen, wie prophezeite 
Senſationen im Parlamente. So brachte denn 
auch die Kolonkaldebatte keinerlei Ueber⸗ 
raſchungen, es ſei denn im negativen Sinne, 


Erſcheint täglich. Bezugspreis viertelfährlich bei Abholung von der Geſchäfts⸗ 
und Podgorz 1,80 M., durch Boten 


| fein, von denen man in Wien und Berlin nicht 
gerne ſpricht. 
ſicht, daß auf der Balkanhalbinfel der Sovereign 
rollt und die magyariſche Koalition bei ihren 
Beſtrebungen, Ungarn von Oeſterreich loszu⸗ 
reißen, von England aus in jeder Weiſe unter⸗ 
ſtützt wird, ſo zeigt ſich unverkennbar das 


Zieht man noch dazu in Rück⸗ 


denn ſie verlief auffallend unintereſſant und | Ziel, auf welches König Eduard mit eiſerner 


langweilig. Höchſtens die kurze trockene Er⸗ 
klärung, die der Zentrumsabgeordnete Fehren⸗ 
dach im Namen ſeiner Partei abgab, erregte 
ein bischen Aufſehen. 


Energie losſteuert: die 
Deutſchlands durch eine übermächtige 
Koalition. 


Einkeſſelung 


So friedlich alſo gegenwärtig die allgemeine 


Wenn der „Newyork Herald“ zuverläſſig] weltpolitiſche Lage auch ausfieht, birgt fie doch 


unterrichtet iſt, ſo iſt es zwiſchen England, 
Rußland, Frankreich und Japan zu einer 
Verſtändigung über die Intereſſenſphären der 
Bier Großmächte in Oſtaſien gekommen. Dieſer 
Akkord ſoll hauptſächlich auf die Initiative 
des Königs Eduard zurße zuführen fein und 
ich als eine weitere T der engliſch ruſſt⸗ 

en Entente cordiale be ellen, die angeblich 
ſchon vor einiger Zeit perfekt wurde. Man 
weiß natürlich vorläufig noch nicht, was an 
dieſer Meldung Wahres iſt, wohl aber iſt es 
ein öffentliches Geheimnis, daß König Eduard 
lich ſeit Jahr und Tag auf das eifrigſte be⸗ 
müht, eine ſolche Vereinbarung abzuſchließen. 
Damit würden die Reibungsflächen zwiſchen den 
genannten vier Staaten beſeitigt werden, und iſt 
ies einmal geſchehen, ſo fällt es dann nicht 
mehr ſchwer, Abmachungen zu treffen, die einem 
Bündniſſe mehr oder minder ähnlich ſehen. 
So hat es bekanntlich König Eduard mit 
Frankreich und Japan gemacht, und es er 


ex auch Rußland mit demſelben Speck fängt. 
Dem moskowitiſchen Reiche käme in jeiner 


als eine f 


ien Finanznöten 
eſte Stütze bei England zu finden 


nichts erwünſchter, 


unverkennbar die Keime ſchwerer Komplikationen 
für die Zukunft in ſich. Und wer weiß, ob 
die momentane Stille nicht nur eine Ruhe vor 
dem Sturm iſt. In der Umdrehung eines be⸗ 
kannten lateiniſchen Sprichwortes möchte man 
von König Eduard ſagen: Fürchte ihn, wenn 
er auf Neiſen iſt. 
ſchieden ein gefährlicher Reiſeonkel. 


Er iſt für uns Deutſche ent⸗ 


Wird die Duma arbeiten oder nicht, das 


iſt die große Frage, die augenblicklich im Vorder⸗ 
grunde des Intereſſes ſteht. 
iſt jedenfalls unter freundlicheren Auſpizien 
zufammengetreten als die alte, denn wenn es 
in Rußland noch immer recht wüſt ausſieht, 
ſo ſind doch die revolutionären Elemente in der 
Hauptſache unterdrückt worden. Die Fähigkeit 
des ruſſiſchen Parlamentes, poſitive Arbeit zu 
leiſten, liegt unſeres Erachtens in der Voraus⸗ 
ſetzung, daß erſtens die Regierung Geſetzesvor⸗ 
lagen einbringt, die auf eine Beſeitigung oder 
wenigſtens Herabminderung der wirtſchafklichen, 
ſcheint ganz und gar nicht ausgeſchloſſen, daß] fozialen und adminiftrativen Mißſtände in 
Rußland abzielen, und daß zweitens die Duma⸗ 
Deputierten ſich nicht 


die Duma die Abſchaffung der Monarchle und 
eine allgemeine Amneſtie verlangt, dann wird 


Die neue Duma 


Terroriſten in 


und von der Sorge befreit zu werden, über kurz | fie nicht lange im Tauriſchen Palaſt tagen. 


oder lang zum zweiten Male die Klinge mit 
apan kreuzen zu müſſen. 
mit Frankreich kann die Petersburger Regie⸗ 
rung keine nennenswerten Vorteile mehr ziehen; 
denn vor allem hält Frau Marianne den 
Daumen feſt auf den Geldbeutel und pumpt 
dem ruffiſchen Freunde keinen Sou mehr. 
N Aber nicht nur Frankreich, Rußland und 
Japan ſcheint König Eduard in der Taſche zu 
aben, fondern auch Italien, wo bekanntlich die 
reundſchaft mit England als eine traditionelle 
von jeher gepflegt wird. Auch zwiſchen Rom 
und London dürften Abmachungen getroffen 


Berliner Stimmungsbilder. 


Bon Paul Lindenberg. 
(Nachdruck verboten.) 


Alſo es iſt von beiden Seiten der gute Wille 


Aus der Allianz | notwendig, Hand in Hand an einer Reform 
Rußlands zu arbeiten, 


Thorn, 9. März‘ 
Wochenrundſchau. 
Die Stadtverordnetenverſamm⸗ 


lung erledigte am vergangenen Sonnabend 


glücklicherweiſe durchaus nicht hindert, daß an 
zahlloſen anderen Slätten unſeres Vaterlandes 
jih die gleichen Beſtrebungen kraftvoll rühren 
und die wichtigſten Erfolge zeitigen. 

Mit lebhafter Ueberzeugungstreue betonte 
kürzlich in feiner Abſchiedsvorleſung in der 


zone Stadt der Verſammlungen. — 70) in einem | Aula unferer Unioerſität der „erſte Rooſevelt⸗ 


onat. — Das geiſtige Zentrum. — Die Teilnahme 
unſerer Frauenwelt. — Von der „Tragik des 
reichen Mädchens“. — Anſichten und Erörterungen. 
—zeEine überraſchende Aufklärung. — „Die erſte 
deutſche Konferenz zur Förderung der Arbeiterinnen⸗ 
intereſſen“. — Ein anderer Ton. — „Freie Liebe“ 

und „Nächſtenliebe“. 

700 Verſammlungen in Berlin 
während des einen Monats 
Januar! Sag' und ſchreibe ſiebenhundert. 
Hat an diefer gewaltigen Ziffer auch der 
Reichsta ;5 van!kampf feiner beträchtlichen Ans 
teil, fo bleiot doch mindeſtens die Zahl von 
400 ſonſt.gen Berſammlungen übrig, die ſelbſt⸗ 
verſtändl Z mit den „Sitzungen! der vielen 
hunderten von Vereine; und Vereinigungen 
nichts zu tun haben. Die genannte Ziffer 
bildet au erfteuliches Gegenſtück zu dem be 
kannten Angriffe auf die als ein einziger 
roßer „Tingeltangel“ geſchilderte Reichshaupt⸗ 
adt, denn jene Verſammlungen waren, wenn 
wir von den politiſchen abſehen, meiſt wirt: 
ſchaftlicher, litecariſcher, ſozialer, künſtleriſcher 
Art Es it ganz erſtaunlich, was in dieſer 
Beziehung in einer Weltſtadt geboten und 
willig aufgenommen wird, weite Wogen des 
Bildungsdranges und Aufklärungsperlangens 
diurchfluten Berlin nach allen Richtungen, und 

da iſt keine Bevölkerungsſchicht ausgenommen, 
gerad’ bei den miltleren und unteren Kreiſen 
. beit ſich das lebhafte Intereſſe. Berlin ſtrebt 
immer mehr und mehr danach, der geiſtige 
Miitelpunkt Deutſchlands zu werden, was ja 


Profeſſor“, Dr. V. John Burgeß: „Als 
man mir zuerſt den Vorſchlag machte, die 
Rooſevelt⸗Profeſſur in Berlin als Erſter zu 
übernehmen, wußte ich wohl, daß ich einer 
ſehr ernſten und bedeutungsvollen Aufgabe ge⸗ 
genüberſtand, aber ich fühlte mich ganz ſicher, 
daß ich den Geiſt der Menſchen, unter denen 
ich arbeiten mußte, kannte. Und ich habe 
alles gefunden, genau wie ich es ermarte, ja 
in viel reicherem Maße!“ 

Was bei den ernften und gehaltvollen Ver⸗ 
ſammlungen ganz beſonders in die Augen 
fällt, iſt die große Teilnahme unſerer 
Frauenwelt. Welch' ein Unſchwung ge⸗ 
gen früher! Dereinſt — und das iſt noch 
gar nicht ſo lange her! — hielten ſich die 
Frauen und Mädchen ängſtlich allen wiſſen⸗ 
ſchaftlichen, ſozialen, polltiſchen Fragen fern 
oder — wurden ihnen fern gehalten, heute 
nehmen fie den regſten Anteil daran, ge 
legentlich einen regeren, als ihren Angehörigen 
lieb iſt und für manche Verhältniſſe in der 
engeren Familie wie im allgemeinen Leben 
erſprießlich fen dürfte. Die ehemalige, oft be 
lachte und veeſpottele Berliner „Geheim: 
ratsjöhre“ hat. ih tüchtig gehäutet und 
ſteht in vielen Fällen nach ihrer eigenen Aeuße⸗ 
rung „auf der Höhe der Zeit“, das heißt mit 
anderen Worten: ſie iſt ein durch und durch 
„modernes Mädchen“ geworden, dem kaum noch 
etwas imponiert und welches in alle Geheim⸗ 
niſſe eingedrungen iſt, die einft der heran⸗ 
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eine lange Tagesordnung, wovon die beiden zumachen, was einen ſehr großen Ausfall der 
Stiftungen, die Längner & Jlgnerſche | Einnahmen bedeutet. Auch bie ganze Schiff⸗ 
ſowie die Buſſeſche das größte Intereſſe in [fahrt leidet unter dem langen Winter, was 
Anſpruch nahmen. Den Stiftern kann man für | mit Rücksicht auf die allgemeine Teuerung 
die hochherzige Spende nur Dank willen. Die bitter empfunden wird. Hoffentlich dauert es 
beabſichtigte Berbreiterungder Fiſcher⸗ nicht mehr lange, bis wir das ſchöne Bild der 
ſtraße wird einem langgefühlten Bedürfnis | Schiffahrt auf unſerer Weichſel wieder beob⸗ 
abhelfen, obgleich noch einige Zeit bis zur achten können und die beſſere Verbindung mit 
Regulierung darüber vergehen dürfte. Mit unſerem Hauptbahnhof und Podgorz wieder 
dem Bau der Bahn Thorn⸗Scharnau, deren hergeſtellt wird. 
Einführung in die Uferbahn bekanntlich beab⸗ Die Tapezierergehilfen ſind am 
fihtigt wird, wird ſich die Notwendigkeit der | vergangenen Sonnabend in den Streik einge ⸗ 
Regulierung der Fiſcherſtraße noch fühlbarer | treten; auch die Schneider haben in einer 
machen. am letzten Freitag abgehaltenen Verſammlung 
Der Beſuch des Herrn Oberpräſidenten,] beſchloſſen, am Montag die Arbeit niederzu⸗ 
der bereits vor 14 Tagen erfolgen follte, | legen. 
iſt nunmehr für Montag angekündigt. Da Die Konzertſaiſon, die in dieſem 
bei dieſer Gelegenheit der Bau der Bahn | Jahre beſonders reich an muſikaliſchen Ge⸗ 
Thorn ⸗Scharnau verhandelt wird, jo | nüſſen war, nähert ſich ihrem Ende. Das 
dürfte die Linienführung, ob in die Uferbahn letzte Konzert der Künſtlervereinigung am ver⸗ 
oder den Bahnhof Mocker, entſchieden werden.] gangenen Freitag brachte den Beſuchern vier 
Der Bau des Bahnhofs Mocker, | der hervorragendſten Künſtler, wodurch das 
von dem bisher noch recht wenig zu ſpüren letzte die vorangegangenen noch überragte. Der 
iſt, wirft bereits feine Schatten auf unſeren | Singverein wird die Konzertſaiſon durch ſeine 
Handel und die Induftrie voraus. Mit der | Aufführung am 14. April beſchließen. 
Fertigſtellung des Bahnhofs dürften zu gleicher Die Tänzerin Saharet hat ihr Gaſtſpiel 
Zeit auch einige induſtrielle Etabliſſements in | in Thorn infolge Krankheit auf einen Tag be⸗ 
der Nähe desſelben ihren Platz gefunden | ſchränken müſſen, wodurch diejenigen, die für 
haben, indem die Firma Guſtav Weeſe den erſten Tag Einlaßkarten gekauft hatten, 
für ihre Honigkuchenfabrik und die Firma | die unangenehme Enttäuschung erfahren mußten, 
Kuntze & Kittler für ihre Schuhfabrik in | die Saharet nicht zu ſehen, da für den zweiten 
der Nähe des Bahnhofs Mocker bezw. am | Tag das Haus bereits ausverkauft war. Ein 
Schienenſtrang der Schlachthausbahn neue Troſt iſt indeſſen allen, die um den Genuß, die 
Fabrikräume bauen werden. Auch die | Saharet zu ſehen, gekommen find, geblieben, 
Firma C. B. Dietrich & Sohn errichtet [nämlich ihr Geld behalten zu haben. Die 
am Bahnhof Mocker neue große Lager: Direktion erleidet dadurch einen erheblichen 


‚Häufige 5 e ae ee Srunobertge 
ganz erheblichen Ausfall erleiden wird. verein Thorn nimmt ſeine Intereſſen nach 

Unſere Maſchineninduſtrie ift in einer er⸗ | jeder Richtung hin wahr. Am Donnerstag 
freulichen Entwickelung begriffen, die Maſchinen⸗ hatte er nach dem Rüſterſchen Lokale in Mocker 
fabrik von E. Drewitz wird ihre Fabrik⸗ | eine Verſammlung einberufen und hierzu die 
räume bedeutend erweitern, wozu die | Hausbeſitzer aus Mocker eingeladen. Dieſe 
Schloßmühle im vergangenen Jahre von ihr [ Propagandaverſammlung, in der u. a. die 
angekauft wurde. Straßenreinigungsfrage in Mocker beſprochen 

In unſere freiwillige Feuer ⸗ wurde, ferner die Qualität der Thorner Straße 
wehr ſcheint nunmehr der Friede eingekehrt] als hiſtoriſche Straße, hatte den Erfolg, daß 
zu ſein, der Schlußakt dürfte doch wohl alle 


eine ganze Anzahl Herren aus Mocker dem 
etwas überraſcht haben. Mögen Friede, Freude | Verein beitraten. f 

und Einigkeit die Leitſterne in ihrem ſchweren Die Eisbrecher haben im preußiſchen 
Beruf fein, nur dadurch wird es ihr möglich] Stromlaufe der Weichſel mit der Eisdecke 
ſein, ihr Ziel ganz zu erreichen. 


kurzen Prozeß gemacht. Sie iſt von der 
Unſer Fährdampfer hat dieſesmal 


Mündung bis zur ruſſiſchen Grenze aufge⸗ 
| eine außergewöhnlich lange Winterruhe durch⸗ brochen und das Eis iſt abgeſchwommen. Was 


„glücklich“ überwundener Standpunkt! — — 
blieben. Der ganze Vortragsabend mutete wie der erſte 

Wie weit jenes Eindringen geht, erfuhr | Akt aus Bernſteins feinſinniger Komödie 
man gelegentlich eines im „Verein Frauenwohl“]„Hertha's Hochzeit“ an, in welchem gleichfalls 
von Dr. Leſſing aus Göttingen gehaltenen | von einer jugendlichen, mit irdiſchen Glücks 
Vortages über die „Tragik des reichen aütern nicht zu knapp geſegneten Rednerin die 
Mädchens“. Der Vortragende wies auf | „freie Liebe“ gefordert wird; als ihr aber der 
die verſchiedenen ſozialen Gegenſätze hin, wo: | Richtige naht, ein tüchtiger, rechtſchaffener, ar⸗ 
bei er die nicht allzu neue Behauptung machte, beitſamer Mann, da will ſie nichts mehr von 
daß die bitterſten Tränen nicht auf Lumpen, jener Theſe wiſſen und iſt ſehr froh, den Ein⸗ 
ſondern im Glanz und Purpur geweint würden, | zigen auch einzig zu beſitzen! Und wie auf 
und hielt dann mit jeinem Bedauern nicht zu der Bühne, ſo im Leben! — Wir wollen's 
rück, daß das reiche Mädchen nie wiſſe, ob es 
von einem Manne ſeiner ſelbſt willen oder der 
äußeren Vorteile wegen begehrt werde, es 
werde in „erlötenden Klaſſenanſchauungen“ er⸗ 
zogen und erſticke oft darin; die Natzehe führe 
zur Entartung; man könne ſich nur von den 
veralteten Ueberlieferungen befceien, indem 
man alle Ungleichheiten im äußerlichen Leben 
der beiden Geſchlechter beſeilige und fteie 
Berufs: wie Gattenwahl eigfüdre. 

An der Erörterung, die ſich an dieſen mit 
ſchönen Worten voll geſpickten Boctrag ſchloß, 
nahm auch ein „reiches Rädchen“ teil, 
jung, friſch, ſelbſtbewußt. Diele hübſche Blon⸗ 
dine aus Berlin W. ging mit voller Offenheit 
und kühlem Bleihmut auf die berſchwiegenſten 
Probleme ein, mit denen, nach ihrer Anſicht, 
die ſeeliſchen Qualen vieler reichen Mädchen 
eng verbunden ſeien, und empfahl als beſtes 
Mittel dle freie Ehe, lächelnd 
hinzuſetzend, daß es dieſer freien Ehen unter 
den Mädchen aus guter Fa milie in Berlin viel 
mehr gäbe, als man ſich träumen laſſe! — — 
Nett, nicht wahr, von ſolchem lieben Puſſelchen 
derartiges zu vernehmen? Und ſo frank und 
frei! Denn genieren gibt's nicht mehr für 
dieſe reizenden Zeitgenoſſinnen, das iſt ein 


wachſenden Generation ſorgſam verſchloſſen 


Be lin W., wir wollen uns 'mal wieder⸗ 


ſprechen! 2 5 
Einen ganz anderen Eindruck wie jener 
Vortragsabend, der einen bitteren Beigeſchmack 
hinterließ, machten die Verhandlungen der 
„Erſten deutſchen Konferenz zur 
Förderung der Arbeiterinnenin⸗ 
dereſſen“, an denen fi über 200 Teil⸗ 
nehmerinnen und Teilnehmer beteiligten, Frauen 
und Mädchen aller Stände, Damen aus dem 
Tiergartenviertel und Arbeiterinnen aus den 
öſtlichen und nördlichen Qualieren, geübte und 
ungeübte Rednerinnen, aber alle mit ſichtlich 
hingebenſtem Elfer. Recht trübe Bilder wur⸗ 
den da entrollt aus dem Weltſtadtleben vieler 
Arbeiterinnen, die oft mit einem Wochenlohn 
von kaum zwölf Mark auskommen müſſen 
und denen man, wie eine Referentin betonte, 
es nicht verdenken dürfe, wenn ſie, um nicht 
im Elend umzukommen, gelegentlich andere 
Wege einſchlügen, ſich den Lebensunterhalt zu 
erwerden — das gäbe noch kein Recht, über 
dieje Uaglücklichen den Stab zu brechen, man 
müſſe jenen Splitterrichterinnen zurufen: „Wir 
find nicht beſſer, wir haben es nur beſſer!“ — 
Ein außerordentlich wahres Wort! Und an 


mal abwarten, mein kluges Blondinchen aus 


Tschin Maas heilige Chunchusen 


Es 
< Tr 
NN — 


werden am Dienstag und Mittwoch, den 
12. und 13. März, im Thorner Stadt- 
theater eine Vorſtellung geben. 

Eine eigenartige Geſellſchaft ſind die ſieben 
Zopfträger, deren Gruppenbild der Leſer hier 
erblickt. Wir wiſſen's alle aus der modernen 
Kriegsgeſchichte, daß die Chunchuſen gar ge⸗ 
fährliche, räuberiſche und heimtückiſche Zopf⸗ 
träger ſind, die, wenn ſie nur ein Drittel der 
Schandtaten wirklich auf dem Gewiſſen haben, 
die ſie auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz 
verübt haben ſollen, für die ewige Verdammni 


rere eee dect ie juhuu WIE i uf 
ſcheinen die quittengelben Herrſchaften doch 
nicht zu ſein. 

Die Chunchuſen waren lange vor der chriſt⸗ 
lichen Zeit die hohen Zauberprieſter in Aſien, 
und die Geheimniſſe der ſchwarzen Kunſt find 
durch Generalio nen hindurch vom Vater auf 
den Sohn vererbt worden. Die Mitglieder 
der Tſchin⸗Maa⸗Truppe find alle Chunchuſen 
der oberſten Kaſte. Einige von ihnen waren 
die Führer im letzten Boxeraufſtande in China. 
Als der ruffiih-japaniiche Krieg ausgebrochen 
war, begleiteten dieſe Chunchuſen die ruſſiſche 
Armee in die Mandſchurei zur Unterhaltung 
für die Offiziere. Sie waren in der Schlacht 


die Natur nicht vermochte, iſt der Gewalt des 
Dampfes gelungen. Damit iſt für unſere 
Niederungsbewohner, die an der Weichſel 
wohnen, wenn nicht beſondere Umſtände ein⸗ 
treten, die Gefahr, die ein ſtarker Eisgang zur 
Folge hat, weſentlich verringert. Die Sarf- 
. —— nn] 
denen fehlte es überhaupt nicht bei dieſer Kon⸗ 
ferenz, die es ſich zum Ziel ſetzte, die Arbei⸗ 
terinnenverhältniſſe zu verbeſſern und Reformen 
vorzubereiten. Vor allem will man die Tat⸗ 
kraft der Frauen ſteigern und die Männer zu 
einer ſtärkeren Mitwirkung wie es bisher der 
Fall war, heranziehen; des ferneren hofft man, die 
—.— Frauen zu überzeugen, daß es eine 

ntereſſengemeinſchaft der Frauen aller Stände 
gibt und daß es eine ſoziale Notwendigkeit 
iſt, die fürſorgliche Arbeiterinnenbewegung zu 
unterſtützen. In mehreren, vielftündigen Sitz⸗ 
ungen einigte man ſich, beſtimmte prantiſche 

orderungen anzuſtreben und hierbei die Staats: 
ilfe wie die Selbſthilfe in Anſpruch zu nehmen, 
daneben aber anzuſtreben, den Mädchen, ganz 
unabhängig davon, ob ſie vorübergehend oder 
dauernd beruflich tätig ſind, eine den Anfor⸗ 
derungen des Berufslebens entſprechende, der 
männlichen gleichwertige Vorbildung zu ger: 
währen. Auf dieſem Wege kann erreicht wer⸗ 
den, daß die Arbeiterin nicht mehr auf Grund 
allgemein geringer Leiſtungen in ihrer Eigen⸗ 
ſchaft als Frau niedriger entlohnt wird als 
der Mann. Unter dieſem Geſichtspunkte for⸗ 
dert die Konferenz auch von Staat und Ge⸗ 
meinde obligatoriſchen weiblichen Fortbildungs⸗ 
unterricht. Auch fordert die Konferenz, unab⸗ 
hängig davon, ob das Mädchen ſpäter Hausfrau 
oder Mutter wird oder nicht, einen obligato⸗ 
riſchen hauswirtſchaftlichen Unterricht, damit 
die Arbeiterin in jeder Lebenslage ihren Lohn 
in wirtſchaftlicher Weiſe anzuwenden imſtande 
if. — Das iſt doch ein anderer Ton wie 


bei Liaujang zugegen und zogen mit den 
ruſſiſchen Streitkräften bis nach Mukden. In 
Charbin wurden ſie von einer Tſcherkeſſen⸗ 
truppe angehalten und feſtgenommen, aber nach 
langen Unterhandlungen wieder auf freien 
Fuß geſetzt und mit einer Eskorte an die 
ſibiriſche Grenze geſchicht Dieſe wunderbare 
Artiſtengruppe, die ſo gefährliche Abenteuer 
erlebte, beſucht jetzt Europa. 2 
Großartig in der Tat find die Kunſtſtücke 
dieſer mongoliſchen Gaukler, die nicht unſere 


europäiſchen, ſondern, was gewiß viel ſagen 
ud, e r en Smrobaten al 10 


in den Schatten ſtellen. Verblüffend wirkt es, 
wenn einer der Künſtler zwiſchen den von allen 
Seiten ſtarrenden Meſſern hindurch eine Art 
Kopfſprung ausführt, oder wenn ein jugend⸗ 
liches Mitglied der Truppe, anſcheinend ein 
Mädchen, den Oberkörper hinten überbeugt, 
um mit dem Munde aus einer ihrer ganzen 
Körperlänge entſprechenden Tiefe Münzen uſw. 
zu faſſen und heraufzuholen, um dann durch 
Muskelkraft allein wieder in die urſprüngliche 
natürliche Körperhaltung zurückzukehren. 
Ueber noch abenteuerlichere Vorführungen der 
Thunchuſen wird in Londoner Blättern ge⸗ 
ſchrieben. 


fahrt iſt damit aber noch nicht eröffnet, denn 
bevor das Eis aus dem ruſſiſchen Gebiet nicht 
herunter gekommen iſt, kann die Schiffahrt nicht 
aufgenommen werden. 

Die heute ablaufende Woche endet mit 
einem Miß klang. Wie wir bereits geſtern 
zu melden in der Lage waren, hat in Mocker 
ein Vatermord große Aufregung hervorgerufen. 
(Wir berichten heute an anderer Stelle darüber 
ausführlicher.) Im großen Ganzen bleiben wir 
in Thorn von aufregenden Tagesereigniſſen ver⸗ 
ſchont, doch dies Ereignis lehrt, daß man auch 
in Thorn des Gräßlichſten gewärtig ſein 
kann. Hoffen wir, daß unſere getreuen Leſer 


davor bewahrt bleiben. 


EITGEM 
BETRACHTUN 


m nn 


(Nachdruck verboten.) 
„Märzliches.“ 


Und kam der Monat März ins Land — iſt Jeder 
guter Dinge, — die Feder nehm ich flugs zur Hand 
— daß ich ein Märzlied ſinge! — Der warme Märzen⸗ 
ſonnenſchein — gießt Freude in die Herzen; — es hat 
des Winters Not und Pein — der Märzmond auszu⸗ 
merzen! Zum Winter ſpricht er: Alter geh’! — 
Doch dieſer will nicht weichen — und ſendet oft noch 
Märzenſchnee — als feiner Herrſchaft Zeichen. — Dann 
ruft der Landmann: Mit Verlaub, — die Gunſt muß 
ich verſchmähen, — ich wünſche lieber Märzenſtaub, — 
denn es iſt Zeit zum Säen! — Im März kämpft die 
Entſcheidungsſchlacht — der Frühling mit dem Winter 
— da zeigt ein Jeder ſeine Macht — und ſetzt viel 
Kraft dahinter, — da brauſt und wogt es Tag und 
Nacht — um Giebel und um Türme — drum hat der 
März uns ſchon gebracht — viel böſe Märzesſtürme! 
— Es weiß ein jedes Menſchenkind: — der Frühling 
kommt mit Brauſen, — daß Stürme ſehr ben 
ha, — erfüllt uns oft mit Braufen! — Sie reißen mit 


ch, was da ſchwach — und laſſen Zöpfe fliegen, — 
en Ziegel reißen fie vom Dach, — die Hypothek 


bleibt liegen! — Märzſtürme braufen für und für — 
in kurzen Zwiſchenpauſen, — der Frühling pocht an 
Tor und Tür — jedoch er kommt mit Braufen! — 
Drum auf dem Land wie in der Stadt — iſt's ſtürmiſch 
jetzt geweſen. — Sogar vom lieben Reichstag hat — 
man „Stürmiſches“ geleſen. — — Doch ſtürmt und 
brauft es noch jo ſehr — bald wird ſich Alles wenden, 
Märzveilchen blühn und andre mehr, — uns friſchen 
Duft zu ſpenden. — Das Bächlein rauſcht befreit vom 
Joch — der Frühling ſiegt auf Erden, — der Winter 
ſtürzt uud muß nun doch — ein Märzgefall'ner 
werden! — Wohltätig iſt der Monat März — trotz 
Stürmen und Gebrauſe; — erquickend wirkt er aller⸗ 
wärts — nach langer Winterpauſe. — Von ſeinen 
Gaben möcht ich hier — das Eine hoch erheben, — 
er hat das edle Märzenbier — dem Dürſtenden ge⸗ 
geben! — Und haft Du Sorgen, rat ich Dir, — komm 
hin wo Gläſer blinken — und laß uns dort beim 
Märzenbier — ſo gleichſam Lethe trinken! — Und 
geht die ganze Märznacht drauf, — ſo gräme dich 
nicht weiter, — es geht ein neues Hoffen auf — und 
Lebensluſt! — Ernſt Heiter. 


SLITERARISCHES 


ie 
Das neueſte Bild unferes Kaiſers von Profeſſor 
Klein⸗Chevalier iſt auf der erſten Seite in Heft 2, 
Jahrgang X, von „Berliner Leben“ Berlin 
S W., Charlottenſtr. 2. (Einzelnummer 50 Pf.) in vor⸗ 
trefflicher Ausführung reproduziert. Von den anderen 
zahlreichen durchweg glänzend gelungenen Muſtrationen 
heben wir befonders hervor: das überaus ſtimmungs⸗ 
volle und ergreifende Gottesdienſt der katholiſchen 
Taubſtummen in der St. Maria Viktoria - Kapelle 
Karlſtraße), der Bau der Untergrundbahn Leipziger 
latz Spittelmarkt, Aufnahmen von Harry Walden 
und Gattin, Maria Labia, Frieda Hempel in ihren 
Wohnungen. Ferner die bekannte Sängerin Johanna 
Tauſcher⸗Gadsky ihr Coupee⸗ Automobil von innen 
ſelbſt lenkend, die Schlußfzene aus Puccini's „To ka“ 
in der Komiſchen Oper, Giraffen⸗Baby im Zoologiſchen 
und viele andere. Der belletriſtiſche Teil bringt ſpannende 
Novellen von Roda⸗Roda und Karl Nießen. 


ü 
| 


NINE 
Amtliche Notierungen der Danziger Börre 
vom 8. März. 


(Ohne Gewähr.) 

Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oelſaaten werden 
außer dem notierten Preiſe 2 Mark per Tonne joge 
nannte Faktorei⸗Proviſion uſancemäßig vom Käuſer 
an den Verkäufer vergütet. 

Weizen per Tonne von 1000 Kilogramm 


inländiſch bunt 687 700 Gr. 176 - 180 Mk. bez. 


inländiſch rot 687 774 Gr. 177-190 Mk. bez. 
Roggen per Tonne von 1000 Kilogramm per 714 Br. 
Normalgewicht inländiſch grobkörnig 691 Gr. 
166-168 Mk. bez. 
Gerſte per Tonne von 1000 Rilogr. 


tranfito Ohne Bewiät 126-127 Mk. bez. 
Bohnen per Tönne von 1000 Kilogr. 


tranſito Pferde⸗ 125 Mk. bez. 
— ggg Gmsans 


216. Königl. Brenf. Klaſſenlotterie. 
3. Klaſſe. 1. Ziehungstag. 8. März 1907. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 144 Mk. ſind in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) (Nachdruck verboten.) 
82 262 339 678 750 844 946 (300) 1192 240 75 854 629 60 
648 97 993 2175 219 20 319 57 681 767 3329 433 69 77 769 
847 4010 213 (300) 308 10 469 (500) 555 672 (1000) 4742 43 
850 931 47 5142 614 6088 118 292 305 84 602 (300) 69 7187 
469 (300) 842 904 8215 372 (500) 503 876 910 28 9101 23 282 
366 461 (300) 662 68 772 852 57 903 63 
10054 215 47 369 466 6515 94 810 (300) 914 11242 80 92 
344 429 616 99 12105 209 545 (300) 614 761 978 13086 629 955 61 
14208 23 329 415 (200) 517 (400) 95 782 816 15086 152 80 212 
362 440 703. 19 65 920 9 16333 536 50 744 68 17153 439 
662 951 18060 137 79 323 594 846 69 19082 84 378 99 604 
1000) 28 
‘ 20083 88 148 219 698 810 214150 289 316 692 (1000) 616 
749 821 71 22106 93 259 90 (300) 332 728 (400) 925 27 23005 
178 386 522 664 701 71 98 (400) 843 (300) 24158 96 290 351 
480 671 873 990 25169 (300) 262 377 (300) 85 405 678 740 44 
— 26140 225 730 875 27257 395 420 658 820 65 987 
8270 318 74 410 589 906° 29165 365 411 649 630 726 91 
30071 107 240 308 405 44 45 96 514 32 677 732 31023 
(8000) 71 617 21 65 738 68 32167 289 658 59 714 33007 
118 226 82 88 (300) 337 66 (300) 427 529 97 808 34140 292 
381 (300) 87 35118 (300) 99 301 605 46 64 612 876 914 67 
36013 42 160 90 223 669 (500) 782 805 68 37139 515 723 
nn 124 64 (300) 831 39163 205 6 42 440 60 645 69 776 
938 


40009 89 (300) 586 6355 41236 484 608 69 786 951 
42511 766 43165 459 (300) 718 33 825 26 83 61 985 44017 
100 424 552 602 11 717 49° 45153 84 (300) 367 603 809 13 
46133 283 323 708 22 47092 182 571 604 36 768 91 839 901 
48053 78 254 307 68 96 687 49028 247 86 454 670 796 864 
(400. 952 

50479 558 774 800 51113 735 907 86 52029 290 319 
438 650 831 970 53105 29 60 276 541 662 (400) 704 73 921 
(800) 54133 59 460 540 77 664_83 84 847 55101 243 682 
869 956 56089 656 718 982 57080 89 201 410 49 87 577 
700 874 81 969 58426 877 901 93 59899 904 63 

60144 62 488 550 703 983 61011 49 204.877 73 97 62012 
134 227 99 513 92 (400) 607 40 717 91 913 32 63392 99 469 
630 (400) 726 802 1300) 45 64079 132 89 255 315 18 44 64 499 
613 65 969 65026 138 224 471 566 608 88 839 80 66043 
348 613 67280 363 639 708 96 (500) 68091 120 307 79 401 
688 (300) 720 85 89189 367 579 605 754 917 12 

70254 615 (400) 757 904 71062 261 320 589 634 980 
72261 376 81 511 854 78 78046 (200) 57 156 226 41 1500) 
360 (300) 552 890 74133 46 70 435 637 78 932 47 785490 
609 15 808 968 76168 87 634 920 77189 248.390 545 62 
78028 123 249 338 420 762 806 79005 249 99 412 612 66 

80179 332 421 527 74 88 609 843 81271 431 707 44 918 
82064 251 473 524 69E 787 962 84041 42 51 233 98 499 
(400) 509 25 899 951 84029101 14 276 51297 45 793 85038 
74 582 677 936 86001 278 325 55 495 659 87174 (800) 254 
661 88146 389 742 802 971 79 89419 (300) 775 911 47 

90391 946 49 91143 (300) 45215 89 492 642 807 92128 
437 56 548 (300) 986 (300) 93208 333 493 789 94035 319 
478 611 15 49 772 95057 396 595 622 803 937 65 (400) 
96014 192 225 79 391 541 718 58 73 (1000) 876 97129 257 
482 506 76 947 63 98020 129 262 351 (300) 64 437 520 880 
930 99703 838 88 901 

100096 318 460 514 738 962 101014 114 267 329 404 516 
52 81 844 929 102071 171 355 451 643 86 878 103231 61 
(600) 69 627 909 104091 (300) 372 419 752 918 20 105163 
64 219 328 759 883 106474 652 820 82 99 107014 212 432 
672 692 774 857 108467 78 85 623 78 608 736 76 860 913 
109105 331 503 614 33 772 

110116 412 (300) 66 550 601 898 111358 730 73 918 112097 
160 70 238 &9 350 70 72 522 602 61 783 113005 38 564 820 
(20000) 80 940 114001 i5 67 329 65 452 927 115040 76 
161 398 449 70 565 741 (500) 60 116080 135 41 224 63 322 484 
518 49 (300) 59 611 98 899 117031 282 541 851 935 118100 
286 714 67 119126 289 852 619 93 

120400 95 530 121024 38 83 123 92 210 353 502 122120 
403 83 615 30 85 777 817 979 123323 764 810 56 124007 
14 (300) 97 118 45 60 231 359 97 729 894 (300) 125339 420 
549 750 845 126018 35 37 538 64 124 87 746 836 907 
127153 204 41 97 319 662 86 718 41 128167 292 56 (300) 
477 1 324 897 

069 181 310 479 131031 77 241 (400) 310 444 48 660 
75 94 (10000) 710 182040 109 80 417 57 647 712 133009 
86 96 200 66 362 91 (300) 471 689 915 134149 (300) 79 278 
430 90 805 (200) 16 940 135208 909 138004 8 230 473 (300) 
639 40 867 137070 250 67 407 667 602 47 898 979 136105 251 
392 (300) 476 (300) 764 867 189404 565 665 778 (400) 906 


Hafer per Tonne von 1000 Kilogr. 
inländiſcher 168-172 Mk. bez. 

Kleie per 100 Kilogr. Weizen- 10,50 11,30 M. bez. 
Roggen» 11,00 - 11,40 Mk. bez. 

Rohzucker. Tendenz: ſtetig. Rendement 880 franko 
Neufahrwaſſer 9,10 MR inkl. Sack Gd. Rende- 
ment 750 franko Neufahrwaſſer 7,57½ MR. 
inkl. Sack bez. 


Das Jahrhundert des Lichts ſcheint das 20. 
Jahrhundert zu werden, nicht nur in geiſtiger Be⸗ 
ziehung, ſondern auch auf dem Gebiete des Ber 
leuchtungsweſens. Während die Erfindung des Auer⸗ 
Gasglühlichtes noch in das vorige Jahrhundert fällt, 
gelang die allgemeine Einführung und Verbilligung 
desſelben erſt im 20. Jahrhundert, und zwar durch den 
echten Auer⸗Glühſtrumpf „Degea“ der Auergeſellſchaft 
in Berlin. Der Hauptvorzug des Degea⸗Glühſtrumpfes 
beſteht in ſeiner großen Haltbarkeit. Derſelbe hält 
eine ganze Beleuchtungs⸗Saiſon aus, ohne in feiner ins 
tenſiven Leuchtkraft und im ſparſamen Gas verbrauch 
nachzulaſſen. 


Rauchen Sie 


Nr. 27 


Samson fort 


JEAN VOURIS 


seit über 40 Jahren erprobt 

und beliebt wegen ihrem 

Geschmack, erzielt durch 
Herstellusg in 


Handarbeit mach ht Caro Art 


und aus garantiert rein tür- 
kischem Tabak, oder die 
dünnere Fasson 


SELAS 2-10 Pfennig, 


la fin de Siècle der Zigaretten. 


Animosa-Cigareften 


sind in Gesshmak uud Qualität unereicht! 

Das Stück 1½, 2, 2½, 3 u. 4 Pfennige 
mit und ohne Mundstück 

= Ueberall käuflich. Fabrik, Spirus⸗ Dresden 


998 145199 209 29 345 502 62 675 825 41 56 88 (300) 917 
146121 388 422 726 977 147084 199 218 89 401 80 647 (300) 
757 148017 297 437 598 728 (300) 872 149036 119 51 96 260 
64. 325 (500) 521 616 

150161 234.571 737.236 72 969 83 151039 525 844 972 
152350 (400) 408 11 44 728 904 15 153023 159 346 94 602 
928 (300) 154040 96 692 899 155061 89 320 52 890 750 838 
99 156211 72 327 400 578 672. 157068 104 22 253 818 434 
54 508 905 158034 61 (5000) 598 695 817 71 1589054 71 116 
19 64 288 537 873 996 

160119 47 309 426 566 625 828 970 161352 466 79 779 
853 162039 272 328 474 607 61 (300) 786 96 163127 419 75 
646 633 (300) 839 164291 476 618 55 79 826 565018 66 242 64 
624 51 704 (300) 64 1686276 82 360 602 84 845 46 905 \167039 
128 57 90 287 453 577 768 918 19 168055 60 857 403 11 73 
77 540 633 964 169153 290 566 603 17 706 907 

170008 34 56 169 (300) 684 890 950 72 (400) 17115 42 50 
85 93 162 (200) 380 696 673 843 80 9C0 19 36 60 172127 80 
(400) 831 52 450 647 706 61 831 173156 245 (5000) 343 
414 24 43 543 87 91 795 949 174238 89 3%0 513 36 97 (400) 
759.895 175158 274 176355 667 722 825 177119 20 255 
81. 392 424 85 646 712 843 940 82 178075 274 78 359 431 
659 76 998 55 179069 141 303 8 14 22 402 512 13 

180033 159 204 361 574 728 830 959 181198 625 700 880 
182174 543 44 693 750 843 968 183017 37 255 68 317 98 
658 746 93 184286 (500) 87 435 659 97 955 185305 459 81 
604 46 51 732 186121 76 378 403 69 515 704 7 810 13 46 97 
187370 475 626 (400) 795 803 918 188120 79 684 769 75 806 
922 189089 151. 327 452 655 

190114 59 299 369 793 914 73 191061 215 77 440 606 
788 192201 88 349 82 85 (400) 494 681 931 42 76 92 193077 
92 455 69 701 85 (200) 998 194017 104 663 80 803 938 
195074 101 77 436 69 80 724.844 926 196116 605 757 887 
957 61 197229 580 878 008 19 47 198157 277 328 456 593 
860 959 199009 143 219 35 64 653 (200) 89 769 882 925 41 

200220 84 318 490 201014 127 478 584 611 65 704 81 
957 202269 303 499 (300) 638 741 899 203000 857 204132 
229 405 35 702 23 865 205024 56 227 48 444 528 (300) 667 
708 814 (500) 206340 565 66 628 746 (300) e 841 207120 
25 29 210 318 629 709 268 208000 15 16 63 7270934 (300) 
20300: 111 45 362 427 770 96 864 915 40 (3000 72 

210076 243 421 44 531 807 25 75 (300) 992 211011 (400) 398 
(800) 413 69 93 212095 148 83 540 694 784 973 71334 498 
822 964 75 214097. 211 50 409 74 555 634 71 724 33 967 67 
92 215211 12 409 26 29 94 (00) 526 59 60 696 826 28 906 
60 (300) 2146083 502 11 2060 603 86 869 950 217494 600 
80 787 822 (400) 903 84 218003 224 575 81 848 219431 (500) 
505 600 862 (400) 923 

220014 283 315 48 569 85 664 71 221863 73 (300) 210 
658 731 847 222025 (300) 58 152 250 347 430 777 857 969 
223093 480 742 224306 62 532 661 760 834 (400) 78 
225035 (400) 180 91 288 385 491 574 616 796 857 226108 
261 99 470 542 (300) 734 93 837 97 227224 67 448 736 
22B015 222 368 641 (9000) 716 90 901 10 229037 99 549 
653 747 801 70 

230015 139 63 418 54 751 813 36 950 231237 69 420 
695 702 942 (300) 88 232197 245 325 486 772 946 233034 
91 159 893 636 741 988 234237 50 59 387 759 (600) 69 845 
87 235191 283 476 621 705 861 966 236324 45 48 (500) 
423 785 237017 179 307 41 517 736 233102 263 520 44 
611 48 66 770 239331 6 470 638 54 765 (400) 69 954 

240170 371 430 241049 178 525 614 16 67 69 788 938 
(300) 242030 369 476 500 (400) 85 626 739 243098 144 53 
(400) 05 275 6093 751 800 901 244313 29 891 (300) 727 34 809 
39 947 245078 199 240 616 669 812 92 (300) 248082 242 
438 612 733 842 247014 90 (300) 250 521 72 74 619 924 
248106 278 505 249036 61 (500) 67 123 77 84 205 657 

250113 56 65 69 2831 251054 443 44 (5000) 97 (300) 
957 (400) 778 890 923 252052 261 311 421 62 514 (300) 849 
253030 347 409 525 40 78 79 791 254015 495 557 682 796 
941 92 255140 699 705 256060 601 962 257185 316 448 
657 89 697 80 753 880 258033 316 494 577 620 718 47 980 
259057 59 319 31 437 64 80, (300) 68 (300) 712 835 

260236 480 606 81 281065 231 596 80 656 71390 262103 
229 614 765 (500) 823 263280 432 69% 805 284034 205 492 
687 99 889 95% 2685218 432 716 857 (800) 98 913 48 288139 
330 505 17 1390) 663 68 746 841 267005 30 54 241 763 (400) 
870 923 268816 54 942 59 (00) 269102 202 (1000) 57 464 
605 710 812 

270012 360 414 271025 311 615 83 99 272002 16 219 
25 41 477 578 646 (400) 717 29 87 820 60 94 961 92 273148 
203 (400) 428 692 723 41 822 27 903 32 64 (400) 274189 
304 715 275096 99 239 51 63 862 72 97 551 947 278162 
79 200 364 (300) 450 569 697 715 18 68 65 68 909 277053 
143 258 721 42 278081 881 866 998 279032 57 80 320 (300) 
28 85 (300) 485 831 945 

280143 409 698 731 72 87 836 920 281049 492 78 130 
52 326 422 97 661 99 282377 505 25 800 454 629 
234280 455 668 91 857 285123 68 271 421 628 41 288861 
716 287179 68 87 545 847 957 


a u uw En  ———— 
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4 polizeiliche Bekanntmachung. 


N Wir ſehen uns veranlaßt, folgende geſetzlichen Beſtimmungen in Er⸗ 
innerung zu bringen: 


„a. Feld und Forſtpolizeigsſetz vom 1. April 1880. 


2 Mit Geldſtrafe bis zu fünfzig Mark oder mit Haft bis zu vierzehn 
4 Tagen wird beſtraft wer den Geſetzen oder Polizeiverordnungen über den 
ansport von Brennholz oder un verarbeitetem Bau⸗ oder Nutzholz 

Frpiderhandelt, oder den Geſetzen oder den Polizeiverordnungen zuwider 
Brennholz oder unverarbeitetes Bau- oder Nutzholz in Ortſchaften einbringt. 
Dies gilt insbeſondre auch von Bandſtöcken (Reifſtäben) jeder Holzart, 
kenen Reiſern, Korbruthen, Faſch nnen und jungen Nadelhölzern. 
2 Das Holz iſt einzuziehen, wenn nicht der rechtmäßige Erwerb des⸗ 
leben nachgewieſen wird. 


d. Polizei⸗Verordnung 3 23. März 1884. 
1 


. § 4. Wer Brennholz, unverarbeitetes Bau: und Nutzholz, ſowie 
umverarbeitete Peitſchen⸗ und Spazierſtöcke, Band: und Dachſtöcke, 
eidern hen, Reiſer, Baumrinde, Wurzeln, grüne Baumzweige, Maier, 
Weihnachtsbäume, Baum: oder Buhnenpfähle, Faſchinen, Strauchbeſen, 
Reifitöcke, Bohnen: und Hopfenſtangen, ſowie Laub in eine Stadt oder 
‚ Tndliche Ortſchaft einbringt oder überhaupt verfährt, muß, ſofern 
der Transport nicht lediglich von dem Orte, wo der Gegenſtand ge⸗ 
wachſen iſt, nach dem Wohnorte oder Wirtſchaftshofe des Wald⸗ ıc. Eigen⸗ 
mers geſchieht, mit einem Urſprungsatteſt des zuſtändigen Forſtbeamten 
oder des Orisvorſtehers verſehen ſein 
Das Urſprungsatteſt muß enthalten: 
1. Stand, Namen und Wohnort desjenigen, welcher das Holz verfährt, 
2. genaue Bezeichnung des Holzes nach Gattung, Menge oder Zahl 
mit Worten, 
3. Dauer der Gültigkeit des Atteſtes, 
4. Datum der Ausſtellung und Unterſchrift des Ausſtellers. 
e. Verordnung des Herrn Oberpräfidenten der Provinz 
Weſtpreußen . 9. Auguſt 1888. 
inziger 8 
Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen des $ 4 der Polizei⸗ 
Verordnung vom 23. März 1884 werden, inſoweit dieſelben nicht bereits 
der Strafvorſchrift des 8 43 des Feld- und Forſtpolizeigeſetzes vom 1. April 
80 unterliegen, mit Geldſtrafe bis zu 50 Mark geahndet, an deren Stelle 
im Unvermögensfalle eine entſprechende Haftſtrafe tritt.“ 
Thorn, den 4. März 1907. 


Die Polizei⸗Verwaltung. 


Original⸗Oelgemälde, 


a mzüglices, Mittelgröße, Otto von Thoren, billig zu verkaufen. Adreſſen 
. Riedel, Berlin, Leipziger⸗Straße 35. 


3 Sehr ausgiebig, daher billig ist 


\ Man würze nach 
4 8 Würze Geschmack und 
7 erst beim EHnrichten. 
a Bestens empfohlen von 
Ri‘ E. Szyminski, Kol, 
— LEER RE DE EEE BEREIT TELERER EEE RENT. ES EEE 


Windstr. 1, Ecke Heil. Geiststr. 


E fur Bruchleidende. 22 
Heinrich Loewy, 


Hofbandagist als Berlin 


beiare MASSNAHME einer Bruchbänder u. Bandagen 


persönlich anzutreffen: 
Donnerstag, den 14. März, 5—8 nachm. 


Bekanntmachung. 
Waſſerleitung. 

Bei den fortlaufend ſtattfindenden 
Waſſermeſſer⸗Kontrollen und den 
hierbei gleichzeitig vorgenommenen 
Revifionen der Haus⸗Waſſerleitungen 
iſt in mehreren Fällen feſtgeſtellt 
worden, daß in verſchiedenen Grund⸗ 
ſtücken Veränderungen und Er⸗ 
weiterungen der Be: und Entwäſſe⸗ 
rungsanlagen ftattgefunden haben, 
po welche gemäß 8 1 reſp. 6 der 

olizei⸗Verordnung für das Kanali⸗ 
ation⸗ und Waſſerwerk der Stadt 

horn die erforderliche Genehmigung 
weder nachgeſucht noch erteilt 
worden iſt. 

Hierbei wurde auch wahrgenommen, 
daß Waſſermeſſer herausgenommen 
und wieder eingebaut worden ſind. 

Unter Hinweis auf die vorer⸗ 
wähnten $$ der Polizei⸗Verordnung 
und auf die hierfür geltenden Strafe 
beſtimmungen machen wir darauf 
aufmerkſam, daß nunmehr alle zu 
unferer Kenntnis gelangenden Ueber⸗ 
tretungen obenerwähnter Vorſchriften 
ſtrafrechtlich verfolgt werden. 

Thorn, den 7. März 1907. 


Der Magiſtrat. 


Hildburghausen 


ür Maschinen- und Elektrotechn. 
Mühlenbauer, Bau-u.Tiefbautechn. 


Die bis jetzt von Hnders & Co. 
an dem Haufe Breiteſtr 45 benutzte 


Reklamefläche 


ift zu vermieten. Off. unt. G. G. 100 
an die Geſchäſtsſtelle erbeten. 


3 4 Zim., 2. Et., 
1 Wohnung, 40“ Marz, von 
1. 4. zu vermieten bei Jacob 
Schachtel, Schillerſtraße 20 ptr. 


3 Zimmer, Entree, 
Wohnung Küche u. Zubehör 
verſetzungshalber ſofort zu vermieten 
Coppernicusitr. 21 II bei Burdecki. 


J Zimmer U. ZubehÖr zue. war 


12 11 zu vermieten. 


Möbl. Dorderzimmer 


mit ſeparat Eingang, mit auch ohne 
volle Penſion, zu vermieten. 
A Kluge, Kath ırinenftr. 7, 3. 


2 kleine Wohnungen 


beſtehend aus je 2 Zimmern, Küche 
und Zubehör zum 1. April billig zu 
vermieten. Kaſernenſtraße 5. 


Gut möbl. Zimmer, jep. Eing., 
mit auch ohne Penſ vom 1. 4. 07 zu 
verm. Seglerſtr. 30, 3, Ecke Breiteſtr. 


Möbl. Zimmer Tuchmacherſtraße 14. 


216. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 


3. Klaſſe. 1. Ziehungstag. 8. März 1907. Nachmittag. 


Nur die Gewinne über 144 Mk. find in Klammern beigef. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) Machdruck verboten.) 
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riinal-Del-Gemälde! 


Grosser Gelegenheitskau 


nur bis Sonnabend, den 10. März, 
von Gemälden berähmter Meister, als: 


Professor Ludwig, Wagner, Zermatti, Ostersetzer, Giardello, Büshe usw. 


Ich habe dieſe Kollektion zum Verkauf übernommen, welche ſchleunigſt ausverkauft werden ſoll. Es 
wird dem geehrten kunſtliebenden Publikum eine selten günstige Einkaufsgelegenheit von wirklichen 


Kunstwerken geboten. Beſichtigung ohne jeden Kaufzwang erbeten. 


Walter Lambeck, Buchhandlung, 
Breiteſtraße 6. 


+ Grösstes Schuhwaren Baus + 


für 


feinste Schuhwaren 


Eulmerstr. 5 + . kitftmann „ Eulmerstr. 5 


Erich Müller Nachl. 


Breitestrasse 4. — Breitestrasse 4. 


Spezialgeschäft 


Gummistoffe, Wachs- und. Ledertuche, Tischdecken 
— und Tisehläufer, Wandschoner, Auflegestoffe, — 


Neu! Neu! Neu! 


find meine unter D. R. G. M. Nr. 284 948 geſetzlich geſchützten 


brabhügel - Bekleidungen. 


2 D. R. P. angemeldet. 
Billiger und praktischer als Zement. 


Empfehle mich ferner zur Ausführung aller in mein Fach ſchlagender 
Arbeiten, wie Anfertigung von Gittern, Toren, Bau- u. Kanalisations- 
Arbeiten usw. 


W. BERLIN, Schlossermeister 


Turmitraße 10. 
Generalvertreter der Platt'ſchen patentierten Gardineneiſen u. Keſſel. 


300 Tassen Kaffee 


ergibt 1 Tafel von 50 Würfeln unseres Kaffeezusatzes, wenn 
gemischt mit Bohnenkaffee; jede Tafel kostet nur 10 Pfg. 
Kaffee damit bereitet bleibt ein bekömmliches, dauernd 
wohlſchmeckendes, anregendes Getränk von ſatter Färbung. 
Unsere Erzeugnisse in Paketen und Büchsen sind von 
gleicher Güte. 


Dommerich & Co, Magdeburg=Buckau, 
Hnker = Eicherien = Fabrik. 
Reiaigt das Blut 
mit 


N Gaarmanns Teutoburger Waldfee. 


Seit Jahren bewährt und empfohlen als Selundheitstee. In 
vielen Familien als Genußmittel eingeführt Durch ſchlechtes 
Blut entſtehen: Rheuma, Gicht, Ausſchlag, unreiner Teint, 
Röteln, Pickeln, Hämorrhoiden, Verſtopfung, Magenbeſchwerden, 
Fettleibigkeit, Flechten ce. Pakete à M. 1,- und M. 2,-. 
Zu einer rationellen Frühjahrskur 6 Pakete à M. 1,— für 
M. 5,50 franko direkt von der Fabrik pharmazeut. Präparate 


Gustav Laarmann, Berlin S. 224, Dieffenbachſtr. 37. 


Nähmaschinen |f Pianotorte- | 


Berlin, NouePromenade 5. 
Pianinos in kreuzs. Eisenkonstr., 
höchster Tonfülle und fester ® 


Hocharmige 50 NR. 
Haus, Unterricht u. 3 „ De. 
. Bea. meh. Bü 


Amer 1.2, 0x Laake . nähen, . — 2 Prabe Baar oder 
A e 

» Hrabe 18. e 
a faber un bt. | Gezeichnete, angefangene 


und fertige 


Korsetts f „Fllnalt 


in den neueſten Fagons 5 e 
Preisen Parade - un chenhand- 

e tücher, Läufer, Decken, 
Tabletts, Wandschoner, 


Fenstermäntel, Chaiselon- 


bei 
8. Landsberger, guedecken, Kissen, Jour- 


Heiligegeiftitrabe 18, nalhalter, Bürstentaschen 


dite ele. 
Photographisches Atelier n 5 o eser Auswanı 
Schloßſtr. 14, 
gegenüber dem Schlltzengarten. 
der Dunkelheit bei elektriſchem Gut möbl. Vorderzimmer 
Licht, vermitielfi neueſter elehtri: | von fofort oder 1. April zu ver: 


Kruse & Carstensen 5 
A. Petersilge. 
Aufnahmen auch nach Eintritt 
cher Beleuchtung. mieten. Altſtädtiſcher Markt 28 III. 


Weber's transportable 


Hhausbacköfen 


und 


Räucherapparate 


(für Hausſchlachtung) 
ſind heute in jedem Hauſe un⸗ 
entbehrlich, nicht nur, weil ſie 
das beſte Hausbrot beziehungs⸗ 
weiſe Rauchfleiſch liefern, ſon⸗ 
dern auch, weil ſie durch ihre 
vorzügliche Konſtruktion und 


vorzügliches Material alle 
Nachahmerfabrikate in jeder 
Beziehung weit übertreffen. 


Ueber 2000 Anerkennungs⸗ 
ſchreiben und höchſte Auszeich⸗ 
nungen; billige Preiſe und große 
Frachtvorteile, da meine fünf 
Spezialfabriken über ganz 
Deulſchland verteilt find. Man 
verlange Beſchreibung und Ab⸗ 
bildung von: 

Anton Weber, Ettlingen h. Karlsruhe. 
Anton Weber, Niederbreisig i. Rıld. 
Anton Weber, Rosdorf 9. Göttingen. 


vertreter geſucht! 


Henkels 


Bleich Soda 


— 


| gibt u.hält blendend | 
U weisse Wäsche ) 


— ERNESSENIETESEEEEESERBENGIET EURE 
Den geehrten Herrſchaften von 
Thorn und Umgegend empfehle ich 
meine Buchbinderei und Galanterie⸗ 
werkſtatt. Anfertigung von Ein⸗ 
bänden, von den einfachſten bis zu 
den eleganteſten, ſowie Anfertigung 
von Katalogen, Preisverzeichniſſen, 
Kartonnagen, Hut: und Mützen⸗ 
ſchachteln jeder Art. 
Billigſte Preiſe. Sauberſte Arbeit 


Prompte Bedienung. 
Hochachtungs voll 


W. v. Kuezkowski, 


Buchbindermeiſter, 
Schillerſtraße 16 
.. EEE 


Kall, 
ip 
ds, 
Eher 
Dachpappe, 
J Träger, 


D N 
Baubeschläge 


Franz Zährer, 


Baumaterialienhandlung. 


Ausprobiert! 
Die beste Haarlarlt 


der We 
egen rote und graue Haare, garan⸗ 
9 tiert unſchädlich. 
Probe umſonſt.— 
In den Farden blond, braun und 
eg à Karton 3,50 M. 


Alleinverkauf für Thorn: 


J. Eisenhardt, Frisiersalon, 


Hotel 3 Kronen. 
über Vermögens⸗, 


Auskünfte Familien- u. Pri⸗ 


vatverhältniſſe aus jedem Orte ge⸗ 
wiſſenhaft u. diskret, beſorgt das 
Auskunftshureau v. A. Wollisky, 
Berlin N. 37, desgl. Einziehung von 
Forderungen. (Gegründet 1884.) 


. Waiſe 25 Jahr, 200 009 M. 
Hirn! Bermög. wünſcht Heirat mit 
charakter ann wenn 

auch ohne Vermögen. Anonym 
zweckl. Offerten Ideal Berlin 7. 


a A KK da 


ende u 
-Login 


empfehlen 
in großer Auswahl 


J. Ressel 8 Co. 


Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß der ſtädtiſchen 
Behörden vom 9., 14., 23. und 
28. Februar d. Js. ſollen zur Deckung 
der für das Rechnungsjahr 1907/08 
entſtehendenStraßenreinigungskoſten 
in Thorn gemäß Ortsſtatut vom 
8./14. November 1894 von den An⸗ 
liegern der täglich gereinigten 
Straßen und Plätze 12 % und von 
den Anliegern der 2 mal wöchentlich 
gereinigten Straßen 8 % Zuſchläge, 
zur Gebäudeſteuer, d. h. in gleicher 
Höhe wie bisher, erhoben werden, 
und zwar gelten dieſe Zuſchläge als 
„Beiträge im Sinne des $ 9 des 
K. A. G. 

Wir machen dies hiermit bekannt 
mit dem Bemerken, daß der Ver⸗ 
teilungsplan nebſt Koſtennachweis 
in unſerer Kämmerei « Nebenkajje 
(Steuerkaſſe) Rathaus 1 Treppe 
während der Dienftitunden vom 
8. März bis einſchließlich 16. März 
d. Js. zur Einſicht offenliegen und 
daß Einwendungen gegen dieſen 
Beſchluß bis zum 16. April d. J. bei 
uns anzubringen ſind. 

Thorn, den 5. März 1907. 


Der Magiſtrat. 


Belanntmachung. 


In der hieſigen ſtädtiſchen Polizei⸗ 
Verwaltung ſoll die neu errichtete 
Stelle eines 


PolizeisKommiilars 
zum 1. April d. Js. beſetzt werden. 

Das Gehalt der Stelle beträgt 
1650 Mk., ſteigend in 4 mal 3 Jahren 
um je 200 Pik. bis 2450 Mk., 
10 % des jeweiligen Gehalts als 


Wohnungsgeldzuſchuß und 150 Mk. 


Kleidergeld. 

Bei der Penſionierung wird ihm, 
ſofern er Militäranwärter iſt, die 
volle Militärdienſtzeit ſeit Beginn 
des 21. Lebensjahres angerechnet. 

Vorzugsweiſe berückſichtigt werden 
Bewerber, welche ſich in gleicher 
oder ähnlicher Stellung bereits be⸗ 
währt haben. Jedenfalls müſſen 
ſie mit den bezüglichen Vorſchriften 
und Geſetzen vertraut ſein und 
Energie mit Ruhe und Beſonnen⸗ 
heit verbinden. 

Die endgültige Anſtellung erfolgt 
nach voraufgegangener 6monatlicher 
Probedienſtzeit auf Kündigung mit 
Penſionsberechtigung. 

Lebenslängliche Anſtellung ohne 
Kündigung kann nach Ablauf von 
5 Jahren ausgeſprochen werden. 

Bewerbungsgeſuche ſind unter 
Beifügung eines ſelbſtgeſchriebenen 
und verfaßten Lebenslaufs, ſowie 
der vorhandenen Zeugniſſe und 
Militärpapie:€ bei uns bis zum 
20. März d. Js. einzureichen. 

Thorn, den 2. März 1907. 


Der Magiſtrat. 
Handelsschule zu Thorn. 


Abteilung B der Gewerbeſchule. 


Am 9. April d. Is. wird ein 
neuer Kurſus für Handelsſchüler 
eröffnet. Anmeldungen ſind ſchleu⸗ 
nigſt an die Direktion, durch welche 
Lehrpläne und Anmeldebogen koſten⸗ 
frei bezogen werden können, zu 
richten. Opderbecke, Profeſſor. 


Bauschule zu Thorn. 


Sonntag, den 17. d. Mt „ vor 
mittags von 11-1 Uhr und nad): 
mittags von 2—5 Uhr find die 
Schülerarbeiten in der Aula der 
Gewerbeſchule ausgeſtellt. Alle In⸗ 
tereſſenten ſind hiermit zur Beſich⸗ 
tigung der Arbeiten freundlichſt 
eingeladen. 


Thorn, den 2. März 1907. 


Die Direktion. 
Opderbecke. 


Wer heiratet hübſche 22 j. Blon⸗ 
dine mit 65,000 M. Verm.? Nur 
Herren, w. a, ohne Verm. b. d. aber 
f. e. raſche Heirat kein Hindernis 
vorliegt, erh. Näh. bei ftreng. Dis» 
kretion durch „Fides“, Berlin, 18. 


Schwarze 
und farbige 


Koslünröcke 


empfehlen 
J. Ressel 8 co. 


1 zu vermeiden, 


werden noch alle vorhandenen Waren 
von heute ab für jedes nur irgend annehm- 
bare Gebot abgegeben. = 


Das geehrte Publikum bitte von 


dieser letzten Offerte 


ausgiebigsten Gebrauch zu machen u. gleichzeitig darauf zu achten, dass der 


Tntal-dusvorkäll ..».. Haupigescäll Brie. 


stattfindet. 


PH. ELKAN NACHF,, Setera«2 


(Für Wiederverkäufer sehr günstige Offerte). 


Bekanntmachung. 


Unſer bakteriologifhes Inſtitut im Hauptgebäude der Landwirt: 
ſchafts kammer, Danzig, Sandgrube 21, Fernſprecher 1503, unterſtützt die 
Landwirte der Provinz bei der Bekämpfung der Tierſeuchen und erteilt 
koſtenlos Ratſchläge. 

Auf Antrag beim bakteriologifhen Inſtitut wird die Impfung gegen 
F zu beſtimmten Sätzen durch Tierärzte der Provinz aus⸗ 
geführt 

Schweine, die trotz vorſchriftsmäßiger, tierärztlicher Impfung mit 
dem ſtaatlich geprüften Rotlaufſerum „Suſſerin“ innerhalb 5 Monaten 
nach der Impfung an Rotlauf eingehen ſollten, werden nach den Preiſen 
für Schlachtſchweine des nächſtgelegenen größeren Marktes entſchädigt. 

Zur Feſtſtellung der Todesurſache ſind die in den Entſchädigungs⸗ 
bedingungen angegebenen inneren Organe zur bakteriologijhen Unter⸗ 
ſuchung entweder nach den Höchſter Farbwerken, oder nach einem beliebigen 
ſtaatlichen tierhygieniſchen Juſlitut (3. B. Bromberg) zu ſenden. Koſten 
entſtehen durch die Unterſuchung dem Landwirte nicht. 

Die Impfungen zur Bekämpfung der Rindertuberkuloſe mit Bovo⸗ 
vakzin⸗Behring, und Tauruman⸗Koch⸗Schütz werden fortgeſetzt und haben 
fi) nach den bisherigen Erfahrungen bei geſunden Kälbern bewährt. 


Tarif der Impfſtoffe und Unterſuchungen. 
2: Impfſtof fe: 

Rattenvertilgungskulturen (1 Glas 50 Pfg.). 

Mäuſetyphusmilchkulturen (1 Glas 50 a 

Rotlaufferum Höchſt „Suſſerin“ ſtaatlich geprüft, 50 Kubikzentimeter 
2,50 Mk., 300 Kubikzentimeter 14,40 Mk., 500 Kubikzentimeter 23 ME, 
1000 Kubikzentimeter 40 Mk. 

Rotlaufkulturen 10 Kubikzentimeter 25 Pfg. 

Polyv. Schweineſeuchenſerum (nach Prof. Oſtertag und Waſſer⸗ 
mann) 10 Kubikzentimeter 1,55 Mk., 50 Kubikzentimeter 6,85 Mk, 100 
Kubikzentimeter 13,50 Mk., 250 Kubikzentimeter 33,15 Mk., 500 Kubik⸗ 
zentimeter 65,80 Mk. 

Polyv. Schweinepeſtſerum (nach Prof. Waſſermann) 10 Kubik⸗ 
zentimeter 1,90 Mk, 50 Kubikzentimeter 8,55 Mk, 309 Kubikzentimeter 
16,90 Mk., 250 Kubikzentimeter 41,65 Mk. 

Polyv. Serum gegen ſkpt. pneumonie der Kälber 10 Kubikzenti⸗ 
meter 1,55 Mk., 50 Kubikzentimeter 6,85 Mk., 100 Kubikzentimeter 13,50 MR 

Polyv. Kälberruhrſerum 10 Kubikzentimeter 2,20 Mk, 50 Kubik ⸗ 
zentimeter 10,10 Mk., 100 Kubikzentimeter 20 Mk. 

Polyv. Geflügelcholeraſerum 10 Kubikzentimeter 1,40 Mk, 50 Ku 
bikzentimeter 6,10 Mk. l 

Druſe⸗Streptococcen⸗Serum (Jeß.⸗Piorkowski) 10 Aubikzentimeter 


Behrings Bovovakzin 5 J.⸗E. 2 Mk, 20 J⸗E 5 Mk. 

Impfſtoff gegen Nauſchbrand („Blacklegine, Methode Thomas“), 
bis auf weiteres koſtenlos an Tierärzte der Provinz. 

B. Unterſuchungen. 

Verendete, kleinere Haustiere oder Organe, Fleiſchwaren u. ſ. w 
2 bis 5 Mark. 

Größere Tierkadaver 5 bis 10 Mk. 

Se- und Exkrete auf Tuberkelbazillen 2 bis 5 MR. 

Futtermittel auf geſundheitsſchädliche Bakterien 5 Mk. Waller und 
Milch (bakteriologiſch) 10 Mk. 


Die Landwirtſchaftskammer der Provinz Weſtpreußen. 
von Oldenburg. Steinmeyer. 


3 Mk 


Günstige gelegenheit 
für ſchnell entſchloſſene Gutskäufer. 


Eine im Dorfe kutichmin bei Krone an der Brahe gelegenes, 
163 Morgen großes Gut, feit dem Jahre 1800 in ein und der- 
fsiben Familie, mit guten Gebäuden, reichlichem lebendem und 


totem Inventar iſt unter geregelten Hypothekenverhältniſſen und bei 


reiswert im Ganzen oder In Teilen 
utsareal entfallen ca. 125 Morgen auf 
Der Acer iſt kalt ng 

ie 


geringer Anzahlung lehr 
zu verkaufen. Von dem 
Acker und ca. 38 Morgen auf Wiefen. 
weg weizenfählg und befindet ſich in vorzüglicher Kultur. 
Wieſen ſind zweiſchnittig und in gutem Zuſtande. 

Weitere Auskunft erteilt koſtenlos die Geſchäftsſtelle 
Landbank Berlin, Posen O. 1, Lindenſtraße 8 I. 


der 


Königliche höhere Maschinenbauschule zn Posen. 


Das Sommerſemeſter beginnt am 8. April. Aufnahmebedingungen: 
Reife für die Oberſekunda einer höheren Lehranſtalt der allgemeinen 
Unterrichtsverwaltung und zwei Jahre Praxis oder Ablegung der Auf⸗ 
nahmeprüfung und drei Jahre Praxis Aufnahmeprüfung im Januar 
und Juni j. Is. Zweijähriger Kurfus. Schulgeld 150 Mark jährlich. 
Anmeldungen ſind zu richten an die Direktion. 


f 2⁊2 n @ mit und ohne Baumenplatte, Bold: un 
i Kaatſchungebiſſe, Einſetzen völlig ſchmerzfre 
ebenſo Plombieren, Nerotöten, Zahnziehen, Reparaturen ſchnell und 
dauerhaft. Preiſe mäßig. E. Schneider, 
wohnte früher Brücken⸗ und Breiteſtr. (Ratsapotheke), 
jetzt Neuſtädt. Markt 22, neben dem königl. Gouvernement. 


Pr 


Reparaturen 
aller Systeme 
prompt und billig. 


FF -Rähmaschinen 
2 gleich vorzüglich zum 
Nähen 
Sticken und 
Stopfen. 


; Keine Raszenware! Rur mustergiltiges Fabrikat, 
A. Renne, Thorn, Bäckerstrasse 39. 


N. Kataſias 
m  liechaniker, 


A Thorn, ea. Markt: 24, 
sehen Königlichen ouvernement, 


Größle Reparatur⸗Werkſtatt 
— und Handlung 


von Moteriahrzeugen, Fahrrädern, Nähmafchinen, Schreibmaſchinen, 


Teile und Nadeln 
zu 
allen Maschinen. 


Regiitrierkalien, Butomaten, Epparaten, Haustelegraphen und 
iämtlihen Erkatzteillen. — Fahrradmäntel und Schläuche billigit. 
Teilzahlung geltattet, — Telefon lr. 447 


‚je Leiden Sie 
an Hautausschlägen, Hautjucken, Flechten, Pickeln 


unreinem Teint, Mitessern, pusteln. Wimmerin, Fu 
nkein, Hautgeschwüren oft. woierSicsich dagegen schützen 


und wollen Sie eine wirklich gesunde und schöne Haut erzielen, dann 
verlangen Sie sofort umsonst in Ihrer Apotheke oder bei 
Ihrem Drogisten das lehrreiche und interessante Ärztliche Werkchen 
#,,Die Menschenhaut‘‘ mit ärztlichen Gutachten und zahlreichen 
Anerkennungen Privater über die gezeichnete und gediegene Wirkung 
der durch P. R. P. No. 188 988 geschützten „Zucker’s Patent- Me) 


Folgen Sie dem Rate eines erfahrenen Arztes: 


und legen Sie dieses Blatt nicht achtlos beiseite, ohne den festen Vorsatz, 
nicht erst bei schweren Hauterkrankungen, sondern sofort einen Ver- 
such mit diesen ausgezeichneten und tausendfach erprobten Präparaten zu 


g h be © „ZUCKEFS Putent-Medizingi-Seite 
c pred, „ZUCKO"- SEIFE bee pee Sick und,„ZUCKEON 


1.50 pro Stück, 3 
In fast allen Apotheken, Droge: 


b 0 Preis Mk. 2.— pro Tube. 
E m Parfümerien etc. erhältlich. Direkter Versand durch die alleinigei 


Fabrikänten L Zucker 4 Co. Berlin 270. potsdamerſtr. 7397 
In Thorn bei 5 a 


Niederlage in den meiſten Apotheken. 
Anders & Co. 


2 


sind die Vorzüge von 


MOHRA im Carton 3 


€ 252 
Margarine für FR 
ar 55 


tel und Küche. 


1 


* 260 


Neuheiten in 


Kleidersioffen | 


4 Seide- und 
Waschstojfen 


empfehlen 
J. Ressel & co. 


6 . \ 1 


ua 

Laden nebſt Wohnung 
von ſofort oder ſpäter zu vermieten. 
Zu erfragen in der Geſchäftsſtelle. 


Der Herr Juwelier Zeinrich 
Loewenson bereits Anfang April 
1907 Thorn verläßt, iſt der von 
demſelben bisher benutzte 


Laden bie eine Wohnung 


in der 3. Etage zum 1 April 1907 
zu vermieten. Louis Wollenberg. 


5 
Sin Raden 
mit angrenzender Wohnung iſt von 
fofort zu vermieten. 
Hermann Bann. 


Ein Haus mit 3 Morgen Land 


von ſofort oder jpäter zu vermieten. 
Zu erfragen in der Geſchäftsſtelle. 


Wohnung, 
Tuchmacherſtr. 5, 1. Etg., 4 Zimmer 
nebſt ſämtl. Zubehör vom 1. April 
d. Is. zu vermieten. 

d. Soppart, Gerechteſtr. 8 10. 
„ 


Sine Wohnung 


von 8 Zimmern evtl. auch geteilt ift 

billig per 1. April er. zu vermieten 
Johanna Kuttner, 

Thorn⸗Mocker, Graudenzerſtraße 19. 


Eine herrschaftl. Wohnung 
3. Et. von 6 Zimm., Badezimm. 


und großem Nebengelaß per 
1. April 1907 zu vermieten. 


Kaufhaus M. 8. Leiser. 


— . — 
In dem Hauſe Breltestr. 37 iſt 
die in der 2. Etage gelegene 


Wohnung, 
beſtehend aus 6 Zimmern, Küche, 
Badeſtube und allem Zubehör vom 
1. Juli 07 evtl. auch vom 1. April 


zu vermieten. ! 
5. B. Dietrich & Sohn, 
G. m. b. H. 


Erste Etage, 


4-5 Zimmer mit Zubehör und 
Badeeinrichtung, iſt vom 1. April 
1907 zu vermieten. 

H. B. Schliebener, Gerberſtr. 26. 
.. —. —— 


Gerechteftraße 1517 


iſt eine Balkonwohnung 1. Etage. 
beſtehend aus 4 Zimmern, Badeſtube 
und Zubehör vom 1. April cr. zw 
vermieten. 

Charles Casper, 2 


a ee 

In meinem Neubau Kloſterſtr. 14 
und Grabenſte. 34 (Theaterplatz) 
ſind noch 


3 Wohnungen 


zu vermieten. Eine Wohnung nad) 
dem Theaterplatz mit Balkon und 
Badeeinrichtung, ferner 1 Laden 
mit angrenzender Wohnung für 
jedes Geſchäft geeignet. Zu erfragen 
auf den Bau oder bei R. Thober, 
Maurermeiſter, Grabenſtraße 16 J. 
„% RE re ee 


Tr 
r. 


1kleineWohnung, 


2 Zimmer und Zubehör Graben: 
ſtraße 28 parterre zu vermieten. 
—— 


Harrsafliche Wohnen, 


Schillerstr. Nr. 8, 1. Etage, 

5 Zimmer nebſt Zubehör für Mk. 

750 per 1. April zu vermieten. 
Näheres bei 


Lissack & Wolff. 


Hocherrschaltb. Balkonwolnungen 


mit ſchöner Ausſicht auf Gärten; 
1. Etage, 6 Zimmer; 2. Etage, 
5 Zimmer; auch mit Pferdeſtab, von 
ſogleich zu vermieten. 

A. Roggatz, Schuhmacherſtraße 12. 
. —ꝛ—ꝛ—̃ —„—V— |; 


Möbl. Zimmer billig zu vermieten. 
Schillerſtraße 20, I. Näheres part. 


Jardinen und 


Läufer- Stoffe 


empfehlen 


J. Ressel& Co. | 


— 


